
Laborbericht bestätigt die biologische Reinigungskraft der 
Wasserenergetisierung durch das „eClypsi“ von ZARO Biotec 
 
Das staatlich anerkannte Labor von RIVIERA Pharma in Tulln bestätigt den dauerhaften 
Anstieg des Wasser-pH-Wertes durch das  des „Putzwunde-eClypsi“, damit ist bewiesen 
Lichtpartikel reinigen chemiefrei. 
 

Kufstein/Tirol – Es liegt mit seiner elliptischen Form gut in der 
Hand, strahlt in einer schneeweiß schimmernden Oberfläche 
und verfügt über ganz besondere Fähigkeiten. Es ist das 
kleinste Produkt von ZARO Biotec (http://www.zarobiotec.com), 
es nennt sich „eClypsi“ und überträgt die in ihm enthaltene 
Photonen-Energie auf Wasser und reinigt durch diese Licht-
Schwingung alles mit reinem unverfälschtem Wasser, ohne 
chemische Reiniger. Das klingt spannend und unglaublich, aber 
das formschöne Teilchen macht das bereits seit 1997 ohne 
Unterlass und ohne an Reinigungskraft zu verlieren. Der 
Wasservitalisierer hat eine unglaublich große Fangemeinde in 
den letzen Jahren erschlossen und ist zu einem echten Bio-
Haushaltshelfer mit CULT-Status geworden. Nun hat das 
staatlich  anerkannte  Labor  von  „RIVIERA Pharma“  in  Tulln  
( http://www.riviera.at ), das ganze mal genauer untersucht, es ging um den pH-Wert, also den Wert der im 
basischen Bereich für die Reinigungswirkung sorgt. So hat Kernseife einen pH-Wert von ca. 8,2 und jedes Kind 
weiß das Kernseife das Wasser so verändert dass es zum Reinigungseffekt kommt. Doch wie soll ein 
Kunststoffteil den pH-Wert so verändern das es zum putzen dient? 
 
Dazu Robert Zach, der Erfinder des unglaublichen Phänomens: „Lichtpartikel-Energie oder auch Nullpunkt-
Energie (Photonen, Quantenphysik) wirken auf beinahe jeden lebendigen oder organischen Stoff, ohne die 
elementare Struktur negativ zu verändern. Die Wissenschaft hat nachgewiesen, dass Materie lediglich die 
Kondensation aus einem vibrierenden universellen, subtilen Energiesubstrat ist, welches das virtuelle Stadium 
oder auch Nullpunkt-Energie genannt wird. Materie entsteht einfach dadurch, dass Nullpunkt-Energie sich zu 
Photonen-Energie verfestigt, die dann durch subtile organisierende Energiefelder (SOEF) in Schwingung 
umgewandelt wird und Formen aller Art hervorbringt. Nichts ist fest, alles ist in Bewegung wir leben in einem 
schwingenden organisierten, von atomaren und Lichteilchen bestimmten Raumzeit-Gefüge, dessen Qualität von 
unsrem Bewusstsein mitbestimmt wird, dieses vollkommene Lebenskonzept ist reiner Geist, der die Materie stets 
neu entwickelt und verbessert“.      
 
Robert Zach, der Visionär der ZARO-Entwicklungen auf diesem Gebiet, kann nachweislich die einzigartigen 
Veränderungen von lebendiger Materie durch Nullpunkt-Energie, nicht nur unter Laborbedingungen unter Beweis 
stellen, sondern auch praktisch unter normalen Bedingungen. In Workshops mit der Humboldt-Universität in 
Berlin wurden schwingungsenergetische Phänomene mit  unglaublichen Effekten aufgezeigt. Im Labor konnte 
nun nachgewiesen werden das ein „eClypsi“ Leitungswasser immer basisch bleibt und der basische Wert bis zum 
extrem von 8,66 ansteigen kann, was deutlich höher ist als Kernseife. Damit verfügt das vitalisierte oder 
energetisierte Wasser nicht nur über eine optimale Reinigungswirkung; Nein - es ist damit auch ideal geeignet zur 
gesunden basischen Ernährung.   
 
Zur gesunden Ernährung gehört eine Balance im Säuren-Basenbereich, ideal wäre ein neutraler Wert bei 7,0.  
Eine Übersäuerung des Körpers führt dazu, dass sich die pH-Werte der Flüssigkeiten im Körper verändern. 
Darunter leidet letztlich der gesamte Stoffwechsel. Viele Stoffwechselfunktionen können in einem sauren Milieu 
(pH-Wert unter 7) nicht stattfinden. Ein gesunder Organismus benötigt zum überwiegenden Teil basische pH-
Wert (pH- Wert über 7). Schätzungen zufolge sind etwa 80 Prozent aller Europäer übersäuert. Zur Entsäuerung 
benötigt der Körper eine ausreichende Menge an Mineralstoffen. Diese Basen sind in der Lage, die Säuren zu 
neutralisieren, damit diese den Organen nicht schaden. Erhält der Organismus über die Nahrungszufuhr zu wenig 
Basen, entnimmt er die benötigte Menge seinen inneren Basendepots. Nach den vorliegenden Resultaten wäre 
es ein sinnvoller Aspekt bei der Entsäuerung große Mengen (min. drei Liter pro Tag) stark basisches Wasser zu 
trinken, um den Säuren-Basen-Haushalt nachhaltig zu regulieren.   
 
Fakt ist, dass ein Wasserenergetisierungsteil aus Kunststoff hervorragend reinigt (weit über 50.000 Haushalte 
nutzen den Bioreiniger) und mit 10 Jahren Garantie eine günstige Reinigungskraft darstellt und das dieses 
wertvolle Basen-Wasser für die Gesunderhaltung des Körpers einzigartige, gute Dienste leisten kann. Den 
gesamten Testbericht gibt es zum Download unter: http://www.zarobiotec.com/resources/Laborprotokoll.pdf 
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